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Master-Thesis Präsentation

• TYPOGRAFIE

• PLAKAT

• PRACTICE BASED RESEARCH

Schriftbilder
Master-Thesis
Institut Visuelle Kommunikation HGK
2018

Die praxisorientierte Masterarbeit sucht den bildhaften
Ausdruck in der Gestaltung mit Typografie im Medium 
des Plakats. Im Kontext der heutiger Möglichkeit, 
Schriften in hoher Geschwindigkeit zu erstellen, such-
te ich nach Möglichkeiten, der Typografie inhaltlichen 
Ausdruck zu verleihen.
	 Im theoretischen Teil habe ich das Bildmaterial be-
stehender Plakate recherchiert und analysiert. Dabei 
wurde der Einfluss der Digitalisierung, die Verwen-
dung des gewählten Werkzeugs und die flüchtige 
Komponente des Trends untersucht.
	 Durch die Arbeit mit analogen Werkzeugen (Papier,
Cutter, Klebeband) und die Anwendung verschiedener 
kreativer Methoden wurden 48 typografische Bilder 
erstellt und analysiert. Sie zeigen Versuche, den In-
halt auf abstrakte Weise in der Gestaltung der Typo-
grafie wiederzugeben, so dass der Betrachter die 
visuellen Übersetzungen des Inhalts zusätzlich zur 
Form und nicht nur durch das Lesen versteht. Das 
Ergebnis ist eine Methodik, die die Attribute des In-
halts auf einzelne Teile der typografischen Gestal-
tung anwendet.
	 Die Arbeit wurde auf dem Symposium zu Ehren
von Peter von Arx vorgestellt.

Mentoren:
Dr. Invar Torre-Hollaus
Claire Reymond
Jiri Oplatek (Claudia Basel)
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Auszüge aus der ProzessdokumentationDokumentation des Prozesses

SCHRIFTBILDER, 2018
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Kapitel 3.2: F4 Entwürfe (8/18), zufällige Anwendung der Vorstudie auf die Wörter
«Raupe», «Zahnarzt» und «Karibik», schwarzes Papier mit Klebeband auf dem Papier

SCHRIFTBILDER, 2018
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Endauswahl: F4, Siebdruck auf Papier

SCHRIFTBILDER, 2018
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Als Assistentin am Institut für Visuelle Kommunikation 
war ich für die Gestaltung und Umsetzung des Dip-
lomkatalogs für den Bachelor- und Masterstudien-
gang verantwortlich. Das Konzept des Kreises und 
seine Interaktion mit den Linien wurde sowohl im 
Layout als auch in der künstlerischen Gestaltung der 
Fotografien thematisiert.
	 Die Fotos für die Publikation wurden in enger Zu-
sammenarbeit mit den Studenten aufgenommen.
	 Für die Ausstellung wurde die künstlerische Aus-
richtung der Publikation aufgegriffen und in geeigne-
ter Weise in den Raum übersetzt.
	 Das Werk entstand in Absprache mit dem Verant-
wortlichen für die Organisation der Abschlussaus-
stellung, Jinsu Ahn (Professor für Typografie).

• EDITORIAL

• FOTOGRAFIE

• ART DIRECTION

• SIGNALETIK

Diplomkatalog/Ausstellungsgestaltung
Institut Visuelle Kommunikation HGK
2019
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DIPLOMKATALOG, 2019
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Wandbeschriftung oben: Überblick
unten: Etikettierungsarbeiten

oben: Studiengang Bodenbeschriftung
unten: Detail der Bodenbeschriftung: Stressball mit Gravur «Institut für
Visuelle Kommunikation» (zum Mitnehmen)

DIPLOMKATALOG, 2019
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Einblicke «Dem Rand am fernsten»
Selbstiniitiertes Kunstprojekt
2019

Projektbeschrieb:

Zusammen mit fünf Künstlern möchte ich den
Zustand unserer körperlichen Abwesenheit  
in Wohnungen zeigen, die sich zwischen dem  
Auszug und Einzug neuer Mieter finden.  
So wird der Betrachter eingeladen, sich mit  
seiner Spur und dem was er hinterlässt,  
auseinanderzusetzen – in drei unterschiedlichen  
Wohnungen, über mehrere Monate hinweg.  
Dabei stellen wir uns die Frage: wie sieht Intimi- 
tät aus, die wir hinterlassen, wenn wir unseren  
Raum des Rückzugs verlassen?

Mit Arbeiten von:

Marie Matusz
Cassidy Toner
Cyril Hübscher
Jeronim Horvat
Lukas Stäuble
Ieva Zuklyte

Marie Matusz, Wohnung 3

Cyril Hübscher, Wohnung 2

Lukas Stäuble, Wohnung 1

Cassidy Toner und Jeronim Horvat, Wohnung 1

Ieva Zuklyte, Wohnung 3

• KURATION • VERMITTLUNG
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atelier uuu
Selbstständigkeit: Branding, Webdesign, Illustration und textile Arbeiten
seit 2021

Die Basis meiner Arbeit beruht auf den A5 Karten, welche ich mit 
Musten gestalte. Der Fokus liegt auf die Frage, wie Muster zu- 
standekommen, wie wiederholung funktionieren kann und welche 
Zusammenspiele es zwischen Form und Farbe gibt. Die Karten  
sind mit Acrylmarkern gemalt.

Im 2021 habe ich atelier uuu gegrüdnet. Dafür habe 
ich Logo, Webseite und alle anfälligen grafischen 
Arbeiten gestaltet. Mehr unter atelier-uuu.com.

Basierend auf den Entwürfen der Karten, setzte ich die Muster in 
weiteren Varianten um. Dies sind erste Risodruck Umsetzungen: ein 
Plakat und drei Karten.

Die Entwürfe dienen mir als Grundlage und/oder Inspiration für  
das Umsetzen in textiler Form. Daraus egeben sich Wandschmuck, 
Teppich und Sitzkissen. 
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fenti
2. Platz Wettbewerb Minigolfklub Basel, in Zusammenarbeit mit Salvatore Iasi (Architekt)
2023 (Umsetzung folgt 2024)

• KONZEPT • INTERDISZIPLINÄR

Das Konzept für einen Wettbewerb ausgeschrieben 
vom Minigolfklub Basel auf dem Dreispitz erarbeitet. Es 
ging darum ein Objekt zu präsentieren, welches 
Schatten liefert und zudem unterhaltet.

Konzept:

Was ist entspannender, als eine frische Briese  
im Gesicht zu spüren, während man sich gemütlich
zurücklehnt und an einem Getränk sippt? Um
diese Abkühlung auf die Gleise zu holen, lassen
wir uns von einem romantischen Ausflug auf  
den See inspieren; dem Nachmittag auf dem Trett- 
boot. Doch statt der Fortbewegung auf dem  
See, nutzen wir die Bewegung des Tretens als Antrieb
für den rotierenden Sonnenschirm, der einen
angenehmen Luftstrom erzeugt und die Schweis- 
sperlen trocknet. Und sollte man nach dem intensiven
Minigolfspiel keine Kraft mehr in den Beinen
haben, dient der Schirm als klassischer Schatten- 
spender.

Visualisierungen sind von Salvatore Iasi gemacht.
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neki-neko
Identität für das Innenarchitekturbüro «neki-neko» 
2022

• BRANDING • ART DIRECTION

neki-neko.ch
hi@neki-neko.ch

neki-neko
bureau  
for narrative
spaces

Ein Kunde
An der Strasse 5
Im Ort 0000

1/1

Uberall dieselbe alte Leier. Das Layout ist fertig, der 
Text lasst auf sich warten. Damit das Layout nun nicht 
nackt im Raume steht und sich klein und leer vor-
kommt, springe ich ein: der Blindtext. Genau zu die-
sem Zwecke erschaffen, immer im Schatten meines 
großen Bruders Lorem Ipsum, freue ich mich jedes 
Mal, wenn Sie ein paar Zeilen lesen. Denn esse est 
percipi - Sein ist wahrgenommen werden. Und weil 
Sie nun schon die Gute haben, mich ein paar weitere 
Satze lang zu begleiten, mochte ich diese Gelegenheit 
nutzen, Ihnen nicht nur als Luckenfuller zu dienen, 
sondern auf etwas hinzuweisen, das es ebenso ver-
dient wahrgenommen zu werden: Webstandards 
namlich. 

Rechnung Nummer 23_0101
22.12.2022

Visitenkarte: das Logo ist silber tiefgeprägt.Das CI ist für ein Büro für Innenarchitektur, welches den Fokus auf 
das Zusammenbringen der Menschen zu Mahlzeiten legt und so 
Begegnungsräume schafft. Dies greift das Logo auf, indem es durch 
das Darüberlegen auf die unterschiedlichen Formate immer aufs 
neue Räume schafft. 

Briefpapier: das Logo ist vorgedruckt, damit das Büro es für alltägliche Schreiben 
verwenden kann.
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Next Generation 2017 Diplomkampagne
Hochschule für Kunst und Gestaltung Basel
2017

Plakatserie (3/11): F4, Digital-/Serigrafiedruck
© Fotografie, Nici Jost

• TYPOGRAFIE • PLAKAT • VISUELLE IDENTITÄT
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NEXT GENERATION, 2017

Umsetzung der visuellen Identität für die Abschlussfeierlichkeiten in Zusammenarbeit mit
mit Benedikt Jäggi
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Campus des Künste, Imagebrochüre
HGK Basel
2018

• EDITORIAL • ART DIRECTION • PROJECT MANAGMENT
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16 rue du Général-Dufour. Le Grütli. La Maison des 
Arts. Mais dans Maison des Arts, il y a maison.  
Et quand des mineur.e.s s’en retrouvent dépourvu.e.s, 
c’est la rue qu’iels habitent. Partons du début. La 
Suisse. C’est ici que ça se passe. Un pays finalement 
assez joli, avec son lot de montagnes et de monu- 
ments historiques. La classe. Un pays aussi doté d’une 
constitution. Une sorte de charte, quoi, qui définit  
son identité, dans ses valeurs et dans ses lois. Une 
constitution qui, me semble-t-il, n’a pas juste été  
écrite sur un coin de table pour tromper l’ennui. On 
ose l’espérer. Mais pour mettre cartes sur table, je  
suis allée fouiner dans les vieux papiers de notre bonne 
vieille confédération helvétique, et j’y ai trouvé  
de bien belles déclarations. Je vous cite l’article 12 ici :  
« quiconque est dans une situation de détresse […]  
a le droit d'être aidé et assisté et de recevoir les moyens 
indispensables pour mener une existence conforme  
à la dignité humaine ». Je vous l’avais dit, c’est plutôt 
cool. Alors sur cette base, on pourrait se dire que  
tout va pour le mieux (dans le meilleur des mondes 
possibles), que les droits des gens sont reconnus, 
garantis. Et pourtant. Retour à la Maison des Arts.  
Le 13 janvier dernier, le collectif de lutte pour les  
MNA a entamé l’occupation du bâtiment. Ceci parce 
que, malgré la constitution, les lois nationales et 
internationales, et les discours politicards gênants sur 
les droits humains et compagnie, les mineur.e.s  
non accompagné.e.s sont dehors. Sans toit, ni droits. 
Et ça commence à faireun moment. Un jour, une  
nuit dehors, c’est déjà trop. Mais certain.e.s n’ont nulle 
part de décent et d’adapté où aller depuis des mois.  
Et là, il fallait s’y attendre, la coupe est pleine. Les car- 
ottes sont cuites. Les poules ont même des dents. 
Alors vous allez me dire : occuper le Grütli, quelle 
solution est-ce que ça apporte, réellement ? Eh bien, 
figurez-vous que là n’est pas le problème. C’est à l’État 
d’apporter des réponses aux MNA, pas à celles et  
ceux qui défendent leurs droits. 
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PLACE DES VOLONTAIRES
REZ DE CHAUSSÉE

LE CHEVEU SUR LA 
SOUPE COIFFEUR 
022 329 74 72 
www.usine.ch/le–cheveu–
surla–soupe 
Ouvert les mer. jeu. et ven. 
téléphoner du mer. au ven.  
de 11h à 13h pour rdv 

URGENCE DISK SHOWCASE 
– DISQUAIRE LABEL INDÉ 
INTERNATIONAL 
www.urgencedisk.ch 
Du lun. au sam. de 17h à 19h 
rdv : electrodark@bluewin.ch 

1ER ÉTAGE 
LA MAKHNO SALLE DE 
SOIRÉE 
Makhno@darksite.ch 

LE ZOO SALLE DE NUIT 
022 321 67 49 
info@lezoo.ch
www.lezoo.ch 
Prélocation sur Petzitickets, 
chez Central Station et le 
Poulpe (Reignier, FR). 
Présentation de la carte 
d’identité souhaitée avec 
prélocations. 

2E ÉTAGE 
STUDIO DES FORCES 
MOTRICES 
022 800 32 80 fax
022 800 32 81 
www.forcesmotrices.com 
studio@
forcesmotrices.com 

RÉKLAM PRINT 
022 781 61 52 
reklam@reklam–usine.ch 
www.reklam–usine.ch 
Du lun. au jeu. de 14h à 18h 

ATELIER D’ARCHICOUTURE
créations, réparations, 
récréations, bobine, zigzag, 
pied de biche 

RADIO USINE 
www.radio–usine.net 

STUDIO COFFRE–FORT 079 
391 99 33 
kzar@hispeed.ch

 2 

QUAI DES FORCES
MOTRICES

LE REZ (KALVINGRAD)
CONCERT
022 781 40 57
info@kalvingrad.com
www.kalvingrad.com

 3 

RUE DE LA
COULOUVRENIÈRE
REZ DE CHAUSSÉE

THÉÂTRE DE L’USINE ARTS 
VIVANTS 
022 328 08 18 www.
theatredelusine.ch 
info@theatredelusine.ch
Tarifs : prix libre le samedi 
20.– plein tarif /  
15.– chomeuravs–ai–avdc–
passedance / 12.– étudiants–
propassedance,  
réduit / / 10.– 20ans–20fr 

1ER ÉTAGE 
SPOUTNIK CINÉMA 
022 328 09 26 
www.spoutnik.info 
cinema@spoutnik.info
Tarifs : 12.– normal / 8.– cho-
meur– avs–étudiant / 7.– 
membre / 5.– 20ans–20fr / 
tarif enfant < 13 ans

LAÏKA FILMS 
022 328 09 24 fax
022 781 41 38 
mail@laika.info 

2ÈME ÉTAGE 
FORDE 
ART CONTEMPORAIN
mail@forde.ch 
www.forde.ch 

AZZURRO MATTO PHOTO 
CRACHE–PAPIER SÉRIGRA-
PHIE L'ATELIER ESPACE 
D'EXPRESSION CULTUREL-
LE  
ET POLITIQUE 
latelier@darksite.ch
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c’est la rue qu’iels habitent. Partons du début. La 
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ose l’espérer. Mais pour mettre cartes sur table, je  
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vieille confédération helvétique, et j’y ai trouvé  
de bien belles déclarations. Je vous cite l’article 12 ici :  
« quiconque est dans une situation de détresse […]  
a le droit d'être aidé et assisté et de recevoir les moyens 
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à la dignité humaine ». Je vous l’avais dit, c’est plutôt 
cool. Alors sur cette base, on pourrait se dire que  
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